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Spaß gab es nicht nur beim 
Bubble Soccer...

Bladdle
- Infos-für-Lajus-



Lorenz Halder
Zuständig für das Ressort: 
Agrar

2. Vorsitzende 
Letizia Hauser 
Zuständig für die Ressorts: 
Vernetzung & Politik

Jasmin Schwer
Zuständig für das Ressort:
Agrar

2. Vorsitzender
Marcel Bach
Zuständig für das Ressort:  
Politik

1. Vorsitzende
Chiara Hauser 
Zuständig für die Ressorts: 
Vernetzung &  
Öffentlichkeitsarbeit

1. Vorsitzender
Marcel Dold
Zuständig für das Ressort: 
Bildung

Jessica Himmelsbach
Zuständig für das Ressort:
Weinbau

Philip Merz
Zuständig für den:  
Wolfhof
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D a s  h a b t  i h r  v o n  u n s : 
•	 Wir sind Eure Ansprechpersonen für Fragen und Probleme aller Art.
•	 Als Gruppenpate, Gruppenpatin sind wir Eure Kontaktpersonen zum Verband. 
•	 Wir entwickeln mit euch zusammen in den Ressorts Politik, Bildung,  

Vernetzung, Agrar, Weinbau, Verbandsentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit 
neue Ideen für euch, für den Verband und für die Zukunft des Landes.

•	 Wir vernetzen uns für euch mit anderen Verbänden, mit der Deutschen 
Landjugend (BDL), dem Bauernverband (BLHV), dem Weinbauverband, den 
LandFrauen, dem Landesjugendring, der Arbeitsgemeinschaft der Landjugend- 
verbände, dem Förderverein Bund-Stift, aber auch mit politischen Jugend-  
oder Naturschutzorganisationen.

•	 Und wir repräsentieren euch und den Verband auch bei diesen Verbänden, 
teils weil wir einen Sitz in den Entscheidungsgremien haben, teils aber auch 
durch Grußworte oder die Teilnahme bei Veranstaltungen.

•	 Wir setzen uns einmal im Monat zu Vorstandssitzungen zusammen und 
treffen Entscheidungen über Projekte, Veranstaltungen und diskutieren  
verbandsrelevante Themen und Entwicklungen.

•	 Wir arbeiten eng mit der Geschäftsstelle zusammen.
•	 Der Geschäftsführende Vorstand hat außerdem zusammen mit der Geschäfts-

führung die Finanzen im Blick und führt Mitarbeiter:innen-Gespräche.
•	 Die beiden Vorsitzenden vertreten euch und den Verband dann auch recht-

lich nach außen und sie haben von allem ein bisschen mehr: mehr Verantwor-
tung, mehr repräsentative Aufgaben, mehr Sitzungsleitungen, mehr Termine.
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Vertreterin LandFrauen
Carmen Kaufmann 
Zuständig für das Ressort: 
Verbandsentwicklung

Miriam Gehringer
Zuständig für das Ressort: 
Bildung
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www.blhv-vs.de0761-271 33 824

Alles im grünen Bereich?
Auch bei der 
Berufsunfähigkeitsversicherung?

Speziell für 
Landjugend-Mitglieder

Sondertarif für 
Landjugendmitglieder

vereinfachte 
Gesundheitsprüfung

vorteilhafte 
Berufsgruppeneinstufung

Rentenzahlung ohne 
abstrakte Verweisbarkeit 
auf andere Berufe
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Du kannst mit den Begriffen nichts anfangen? Lies auf Seite 
6 nach und finde heraus, was genau am ersten Maiwochen-
ende in Egringen für uns Landjugendliche bei Fit für‘n Vor-
stand auf die Beine gestellt wurde.

Du hast den Tag verpasst? Du warst dabei, wünschst dir 
aber noch mehr Austausch und Inhalt? Dann melde dich 
jetzt an für Sommer-POGS. Hier lernst du in 5 Tagen neue 
Landjugendliche kennen, schlüpfst in neue Rollen 
und findest heraus, wer du bist, was du gut und 
wie du dich einbringen kannst – sei es als enga-
giertes Mitglied oder motiviertes Vorstandsmit-
glied auf Orts-, Kreis- oder Landesebene. Du 
erlernst neue Kompetenzen und neues Wissen in 
einem Umfeld voller Spaß.

Wir freuen uns auf dich!

Letizia Hauser 2. Vorsitzende

Kappenabend
Traktorfahrt

Wissens- 
vermittlung

1 Mütze
voll Schlaf

Reben- 
spaziergang

viel Spaß
Welche 

BBL-Veranstaltung  
passt dazu?
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Du willst das 
Bläddle nicht 
mehr? Sag ein-
fach Bescheid!

BBL
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In Baden-Württemberg haben Beschäftigte einen gesetzlichen Anspruch darauf, sich 
im Rahmen eines Bildungsurlaubs von ihrem Arbeitgeber bis zu 5 Tagen pro 
Jahr freistellen zu lassen. Diese Tage können genutzt zur politischenoder beruflichen 
(Weiter-)Bildung oder zur Qualifikationsentwicklung für ein Ehrenamt genutzt werden.

Und da POGS dafür anerkannt ist, kannst du bei Sommer-POGS mitmachen ohne 
wertvolle Urlaubstage verwenden zu müssen. Beantrage jetzt bei deinem Arbeitgeber 
Bildungsurlaub und sei dabei!

Wusstest du schon?

Landjugend vor Ort
W: Gamshurst: Sport & Spiel	 S.43
W: SBK: Kreis-Erntedankfest	 S.47
Bischoffingen:  
Generalversammlung 	 S.48
W: Bottenau: Theater	 S.49
SBK: Generalversammlung	 S.50	

BBL-Infos
Gesucht: Theaterleute	 S.11
Mach ein FSJ beim BBL	 S.17

Extras
Der BBL-Vorstand	 S.3
BBL aktuell	 S.4
Sell sod‘sch wisse:  
Gruppenpatenschaften	 S.23
Seite an Seite: AGL	 S.26
BBL-Termine	 S.28
Auszeit: ChatGPT	 S.32 
Sprachlos: Oberrimsingen	 S.36
Max-3: Letizia & Miriam	 S.40
Ortsgruppen-Termine	 S.44
#Bläddle: Instagram-Grüße	 S.51
Misch mit!	 S.52
Die BBL-Geschäftsstelle	 S.54

Landjugend
Fit für‘n Vorstand und 		   
Frühjahrsverbandsausschuss		  S.6
Wolfhofeinsatz		  S.8
BBL spielt auf der IGW Theater		  S.10
Hinter den Kulissen: baden.fm		  S.12
Bubble Soccer		  S.13
Winterwonder in der Schweiz		  S.14
Gruppendates, Runde eins		  S.15
BBL-Vorstandsklausur		  S.18
Hinter den Kulissen: Weingut Kopp	S.18
BuMi-Koffer auf Reisen		  S.19
Akademie: Mauenheim		  S.20
Akademie: Oberrimsingen		  S.21
Akademie: Gamshurst		  S.22
Akademie:  
Hochemmingen | Dauchingen		  S.22
Berufswettbewerb		  S.24

Landjugend drumrum
AGL: Staffelstabübergabe		  S.19
BDL: Bundesmitgliederversammlung	S.42
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Egringen. Mit Fit für‘n Vorstand startete das 
BBL-Wochenende Anfang Mai 
in Egringen. So bekamen - vor 
der Verbandsausschusssitzung 
am Sonntag - Vorstandsmit-
glieder aus Ortsgruppen und 
Kreisen den ganzen Samstag 
wichtige Infos für ihre Arbeit 
als Vorsitzende oder Rech-
ner:innen.

Vernetzung stand im 
Vordergrund, so gab es viele 
Pausen, um Tipps und Tricks 
der Vorstandsarbeit zu teilen 
und sich auszutauschen. Beim 
„Personenmemory“ mussten 
Landesvorstandsmitglieder 
und die Mitarbeiter auf der 
Geschäftsstelle ihren Aufga-
benbereichen zugeordnet wer-
den und auch die BBL-Struktur 
wurde manch einem und einer 
erstmals klar. 

Zur Traktor-Weinprobenfahrt 
durch die Reben im Markgräf-
lerland mit Günter Kaufmann 
vom Bioweingut Kaufmann 
kamen gegen Abend dann 
auch die Teilnehmenden dazu, 
die zur Verbandsaus-
schusssitzung anreisten. 
Sechs Stationen hatte die 
Egringer Laju organisiert, 

inklusive leckerem Vesper und 
bester Aussicht. Anschließend 
ging es zurück zum Landju-
gendraum, wo ein „Kappen-
abend“ mit vielen originellen 
Kopfbedeckungen, Musik und 
Tanz auch den Abend unver-
gessen machte. 

Der Sonntagmorgen startete 
mit einem Weißwurstfrühstück 
am Sportplatz bei schöns-
tem Maiwetter. Der Tradition 
folgend wurde dort vor Ort 
eine Linde gepflanzt, gestiftet 
vom Landjugendförderverein 
„Bund-Stift“.  

Bei der anschließenden Sit-
zung wurden Letizia Hauser 
aus Hausen vor Wald als 
2. Vorsitzende und Miriam 
Gehringer aus Hondingen als 
Beisitzerin gewählt.
Mit leckerer „Flammwaie“ 
nach der Sitzung ging das 
ereignisreiche Wochenende 
dann auch zu Ende und die 
Landjugendlichen reisten 
müde aber mit einem Lächeln, 
vielen neuen Kontakten und 
wertvollen Infos für ihre Orts-
gruppen wieder zurück in ihre 
Heimat.

Anna Lina Hurst

Tipps, Infos & viel Austausch
Verbandsausschuss und Fit für‘n Vorstand
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Simonswald. „Unser Wolfhof 
soll schöner werden.“ - Das 
hätte das Motto für die 
erste Renovierungsaktion am 
Pfingstwochenende sein kön-
nen. Schon am Freitagabend 
erwartete die Ehrenamtlichen 
nach der Entfernung der 
defekten Wandvertäfelung 
im Treppenhaus eine Unter-
konstruktion, die sie in ihren 
kühnsten Träumen nicht 
erwartet hätten. So wurde im 
Laufe des Wochenendes nicht 
nur die Vertäfelung, 
sondern auch die Unterkon-
struktion entfernt und durch 
eine stabilere ersetzt. Gleich-
zeitig wurde auch die Elektrik 
erneuert.

Zeitgleich wurden in zwei 
Zimmern Regale und Betten 
entfernt, um sie abzuhobeln 
und zu schleifen und gleichzei-
tig Platz zu schaffen, damit der 
Boden geschliffen werden 
konnte. Drei Schleifvorgänge 
und zwei Versiegelungen spä-
ter, strahlte er wie neu.

Am Montag konnten die 
Gruppe dann die Betten 
aufbauen und als alles wieder 
einigermaßen staubfrei war, 
auch die neue Wand streichen.

Das war jedoch nicht der 
letzte Schritt. Zwei weitere 
Wochenenden sind bereits 
geplant, denn es gibt noch 
viel zu tun:  

•	 3 Zimmer: Böden erneu-
ern | Betten renovieren

•	 Beleuchtung erneuern

•	 Hauptstromversorgung 
erneuern

•	 Wandvertäfelung im 
Vorraum des Speisesaals 
erneuern

•	 Vorraum, Tischtennisraum 
und Flure neu streichen.

Jede helfende Hand ist  
herzlich willkommen!

Philip Merz

Viel Einsatz für den Wolfhof
Landjugendliche renovieren ihr Juwel

an die Hel-
fer:innen Bernd 
Steffen, Felix 
Meilhammer, 
Larissa Haug, 
Marco Bärmann, 
Julian Escher, 
Mia, Sina und 
Timon Schopp 
sowie Marcel 
Dold und Philip 
Merz und an alle 
Sponsor:innen!

Dank

10 Helfer:innen
297 h 
1 Schreiner
3 Elektriker
1 Mechatroniker
+ viel Material
+ viel Werkzeug

Zahlen
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Südbaden | Berlin. 2025 
spielt der BBL im Rahmen 
der Jugendveranstaltung auf 
der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin 
Theater. Die Bewerbung dafür 
hatten die Delegierten auf 
dem Herbstverbandsaus-
schuss beschlossen, im April 
hat die Bundesmitglieder-
versammlung des BDL die 
Bewerbung angenommen. 
Einem perfekten Auftakt für 

das Jubiläumsjahr (75 Jahre 
BBL) steht also nichts im Weg. 

„Das bedeutet viel Vorberei-
tung, Spaß und viele neue Leu-
te“, so Jugendbildungsreferen-
tin Silvia Kaiser. Chiara Hauser, 
die als erste Vorsitzende das 
Projekt ehrenamtlich betreut, 
ermutigt alle mitzumachen. 
Für das Projekt brauche es na-
türlich Schauspieltalente, aber 
auch hinter der Bühne gibt es 
viele Aufgaben.  

Silvia Kaiser

Vorhang auf & Bühne frei
BBL spielt Theater auf der IGW 2025
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Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. 09221 806-0
www.bergophor.de

FOLLOW US

BERGIN® Chrp-to-Fit  - im praktischen Injektor

Verdauungsstörungen
natürlich regulieren

BERGIN® Chrp-to-Pect  - in Pulverform

Das BERGOPHOR®-Konzept bei Gefahr von,  
während oder nach Verdauungsstörungen  
bei Kälbern in den ersten Lebenswochen.

0605026_Chrp-to-Fit_Pect_220810_130x90.indd   10605026_Chrp-to-Fit_Pect_220810_130x90.indd   1 10.08.2022   11:18:5710.08.2022   11:18:57

Anzeige
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Freiburg. In den heiligen 
Hallen, also den Studios, 
des Radiosenders baden.fm 
lauschten die Jugendlichen 
Radiosprecher Benjamin  
Resetz, der am Dienstag-
abend, den 25. April, außeror-
dentlich viele Straßenmeldun-
gen vor sich liegen hatte.

Programmdirektor Frank J 
anuschke ließ sie aber nicht 
nur hier live dabei sein, son-
dern führte die Gruppe auch 
durch die Abteilungen und 
veranschaulichte die Pro-
grammplanung. Er beantwor-
tete alle neugierigen Fragen, 
stellte aber auch selbst die 

Frage, was den Landjugend-
lichen am Radiohören gefalle 
und was nicht. Perfekt 
wäre für die Jugendlichen 
abwechslungsreiche Musik, 
Comedy und kleine Allge-
meinwissenseinschübe. Viel 
Werbung verleite hingegen 
dazu schneller umzuschalten. 
Wobei genau diese natürlich 
eine wichtige Einnahmequelle 
für die Sender ist.

Januschke erläuterte, dass es 
bei der Musikauswahl 
wichtig sei, auf die eigene 
Zielgruppe zu achten. Auch 
wenn jeder Radiosender ein 
anderes Musikgenre bediene, 
sei das Ziel trotzdem, mög-
lichst viele Menschen mit dem 
Musikmix abzuholen. Deswe-
gen gäbe es ständig Umfra-
gen und die aktuellen Musik-
trends und Einschaltzahlen 
werden ausgewertet. 

Fehltage sind beim Radio 
noch schwieriger als anders-
wo aufzufangen. Wer mit sei-
ner Stimme einen festen Platz 
im Programm hat, der kann 
nicht einfach ersetzt werden. 

Anna Lina Hurst

Live im Radio
Hinter den Kulissen bei baden.fm

Ein umwerfender Sport
Landjugendliche testen Bubble Soccer

Königsfeld. Auch 2023 hatten  
Landjugendliche die Mög-
lichkeit an einem Sportlichen 
Schnuppertag eine neue 
Sportarten auszuprobieren: 
Bubble Soccer.

Und es hat wirklich alle umge-
hauen. Mit den sogenannten 
„Loopybällen“ bleibt nicht viel 
Platz für das Spielfeld, dafür 
aber für jede Menge Spaß. 
Wer den Fußball noch im 
Blick hat, rennt so schnell wie 
möglich, um ihn zu erwischen, 
bevor er von einem anderen 
Spieler angerempelt wird. 
Genau diese Strategie wende-
ten die Landjugendlichen im 
Soccer Center in Königsfeld 
auch an und stürzten sich ins 
Geschehen. Der Luftairbag 
der Loopybälle sorgt für 
einen sanften Aufprall 
und ein sicheres Umfallen. 

Für Teilnehmer:innen, aber 
auch Zuschauer:innen ein 
großer Spaß. Die Teams 
wurden während des Abends 
stetig gewechselt, so konnten 
sich die Jugendlichen unterei-
nander besser kennenlernen. 
In der Soccer Halle konnte 
neben dem Bubble Soccer 
auch Indoorfußball gespielt 
werden. Nach 2 Stunden 
waren die meisten dann 
auch ziemlich erschöpft, 
aber froh dabei gewesen 
zu sein.

Anna Lina Hurst
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Melchsee-Frutt. Zwei 
sonnige Tage im schönen 
Melchsee-Frutt erlebten 30 
Jugendliche mit dem BBL. Vom 
10. bis 12. Februar fand die 
Skiausfahrt in die Schweiz 
statt. Die Vorfreude war bereits 
am Freitagnachmittag im Bus 
zu spüren.

Am Ankunftsabend wurden 
noch einige Gesellschaftsspie-
le gespielt und die ein oder 
andere Volkstanz Schrittfolge 
ausprobiert. Trotzdem stan-
den am Samstag dann alle 
zeitig auf den Brettern. Zu-
mindest fast alle. Denn auch 
Nicht-Ski-Fahrer waren bes-
tens mit Programm versorgt: 
Neben Ski und Snowboard 
fahren konnte man auch 
Schneeschuhwandern, Rodeln 
und Langlaufen.

Passend zur Fasnetszeit 
rauschten die Teilnehmenden 
verkleidet als Kühe, Schafe, 
Bären, rosarote Panther und 
Hasen über die Skipisten 
und sorgten für so manches 
Schmunzeln. Nach dem 
kräftezehrenden ersten Tag 
hatten die meisten dennoch 
genügend Energie, um am 
Nachtrodeln teilzunehmen. 
Die 8 km lange Rodelbahn 
des Skigebiets gilt als die 
längste Strecke der Schweiz. 

Egal ob der Sonntag dann 
mit Skifahren oder Rodeln 
verbracht wurde: Als der Bus 
am späten Nachmittag wieder 
Richtung Heimat fuhr, waren 
alle dafür, diese Auszeit 2024 
zu wiederholen.

Anna Lina Hurst

Südbaden. Die erste Runde 
Blind-Date für Laju-Grup-
pen gab es am 10. Juni. Erst 
am Morgen erfuhren die Land-
jugendgruppen, die sich für 
die Gruppendates angemeldet 
hatten, wohin die Reise gehen 
würde. Die Ortsgruppe Wolter-
dingen kam so nach Glashütte 
und die Landjugend Mönchwei-
ler fuhr nach Hausen vor Wald. 

In Hausen vor Wald wanderten 
beide Gruppen nach ein paar 
Kennenlernspielen eine Runde 
um den Ort. Auf der Strecke 
waren immer wieder kleine Sta-
tionen aufgebaut, an denen bei-
spielsweise Johannisbeerschorle 
und Spezi von unterschiedlichen 
Herstellern oder auch ein kleines 
Vesper verkostet wurde. Im 
Anschluss wurde beim Gruppen-
raum gegrillt. Dort gab es dann 
auch den Karaoke-Abend, 
bei dem manch ein Gesangsta-
lent zum Vorschein kam. 

In Glashütte führten - nach ei-
nem Sektempfang - erst mal alle 
in Zweierteams Paarinter-
views. So konnten bereits 
die ersten spannenden Fragen 
geklärt werden. Mit Spielen wie 
Wikinger Schach wurde das 

Mittagsprogramm 
gefüllt und auch 
hier grillte man am 
Ende des Tages 
gemeinsam. 

Über den Tag 
verteilt gab es 
für alle noch 
Aufgaben vom 
BBL zu lösen, 
z.B.  eine 
Menschenpy-
ramide zu bauen, 
ein Bild mit Seifenblasen aus 
der Vogelperspektive zu machen, 
ein Gedicht zum Gruppendate 
(S.16) zu schreiben oder die 
BBL-Ähren aus Naturmaterialien 
zu legen. 

Als Gastgeschenk brach-
te Wolterdingen Leinwände für 
Glashütte mit, auf denen sie sich 
verewigen konnten. Mönchwei-
ler schenkte Hausen vor Wald 
einen Kirschbaum und sorgte so 
auch für bleibende Erinnerungen 
an diesen unvergesslichen Tag. 
Am 8. Juli werden sechs weitere 
Gruppen diese Chance wahrneh-
men und eine andere Landju-
gendgruppe kennenlernen.

Anna Lina Hurst

Tierisch Spaß auf der Piste
BBL beim Winterwonder in der Schweiz

Landjugend-BlindDates 
Erste von zwei Runden Gruppendates kam gut an
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Beim Gruppendate in Hausen vor Wald
war außer den Getränken nichts kalt.
Die Steaks waren umso heißer,
aber es gab auch Pfefferbeißer.
Der Käse war sehr lecker
und wir hatten auch noch Brot vom Bäcker.
Wir gingen über Stock und Stein,
die Kröte brach sich dabei kein Bein.
Die zwei aus der Vorstandschaft
die haben den Weg mit dem Fahrrad gemacht.
Die Wanderung machten wir sonst zu Fuß,
wir schicken raus an den BBL einen Gruß.
Aufs Grillen freuen wir uns nun mächtig,
die Party danach wird sicherlich prächtig.

Gruppendates
Mönchweiler - Hausen v. W.
Wolterdingen - Glashütte

Überschrift
Unterüberschrift

Mach ein 
Freiwilliges Soziales Jahr

oder
Praktikum

bei uns!

Hier

Wir

ab  
September 

2023

Bei einem FSJ kannst du dich  
- wenn du mind. 18 bist - einbringen:
•	 bei der Organisation und Durchführung von Seminaren,  

Freizeiten, Projekten, Lehrfahrten
•	 bei Schulungen von Ehrenamtlichen, z.B. in der 

Badischen Landjugend Akademie 
•	 bei der Vernetzung von Landjugendgruppen über 

Instagram, Facebook & Co

Dafür bekommst du:
•	 ein monatliches Taschengeld (wie für FSJ üblich)
•	 einen Einblick in die Organisation eines Jugend-

verbands und in verschiedene Berufe
•	 mehrere Seminare zusammen mit anderen FSJler:innen
•	 einen Arbeitsplatz in einem modernen Holzhaus in Freiburg
•	 ein offenes Team aus Haupt– und Ehrenamt, das dich jederzeit 

motiviert unterstützt

Melde dich möglichst bald bei 
Jugendbildungsreferentin Silvia 
Kaiser auf der Geschäftsstelle) 
(silvia.kaiser@laju-suedbaden.de 
Tel. 0761 - 271 33 553) 

Interesse?

Info
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Fazit:

Fr, 3. März 2023
Sinzheim
20 interessierten Landjugendlichen und 
Jungwinzer:innen
Die Führung und Weinverkostung machte u.a. 
den Begriff „Terroir“ greifbar. Wie schmeckt 
Wein, dessen Trauben auf unterschiedlichen 
Böden wächst? Wie erkennt man die Nuancen?
Bei diesem Weingut ist nicht nur der Wein eine 
Besonderheit, sondern auch die Hochlandrinder, 
dessen Fleisch im Restaurant verkostet werden 
konnte. Ein durch und durch vielfältiger Betrieb.
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Fazit:

So, 19. März 2023
Haus der Bauern, Freiburg
dem BBL-Vorstand und Dominik Schopp als 
Moderator
Themen aus der Zukunftswerkstatt beim HVA:
Welche Ebene (Ortsgruppen, Kreise, Lavo) 
macht was? Wie sind sie verknüpft? Wie kann 
Kommunikation funktionieren? Welches  
Patengruppenkonzept (S. 25) ist realistisch, 
also machbar für den BBL-Vorstand und hilf-
reich für die Ortsgruppen und Kreise?
Es war wichtig, die Inhalte der Zukunfts-
werkstatt nochmal aufzugreifen und sich zu 
verinnerlichen, wie die Ebenen miteinander 
und füreinander arbeiten.

Zwei intensive Tage für den BBL
Vorstand spinnt Ideen für Gruppenpatenschaften 
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Fazit:

Sa, 11. März 2023
Zug durch Südbaden
7 Landjugendliche + 1 BuMi-Koffer
Der BuMi-Koffer ist ein umgebauter Werk-
zeugkoffer, mit dem die Delegierten aus den 
3 baden-württembergischen Landesverbän-
den normalerweise zur Bundesmitgliederver-
sammlung (BuMi) fahren. Er beinhaltet neben 
Vesperbrettchen, Geschirr und Küchenrolle 
auch ein Erste-Hilfe-Set und vieles mehr, also 
die Grundausstattung für ein zünftiges Vesper 
oder auch Schoko-Fondue. So konnten sich 
die Lajus entspannt vernetzen. 
Alle Teilnehmenden würden sich auch in Zu-
kunft zu einer solchen Veranstaltung anmel-
den. Du auch?

Ein Blick ins Weingut Kopp
Hinter den Kulissen in Sinzheim 

Der BuMi-Koffer auf Reisen
Legendärer Verpflegungskoffer für den Zug 
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Staffelstabübergabe bei AGL
Sprecherschaft turnusgemäß beim BBL
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Fazit:

Fr, 10. und Sa, 11. Februar 2023
Wangen im Allgäu
Vertreter:innen der 8 Landjugendverbände in 
Baden-Württemberg &  Silvia Tappe vom MLR
Es stand viel auf dem Programm wie bei-
spielsweise die Verteilersitzung der För-
derungen, die Jahresplanung innerhalb 
der AGL, Spezialfragen im Projekt LoB und 
Übergabe von AGL-Sprecherschaft und 
Geschäftsführung. Außerdem gab es eine 
Stadtführung durchs schöne Wangen. 
Es war wichtig, dass dieses Format mal wieder in 
Präsenz stattfinden konnte.
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Ihr wollt wissen, 
wie ihr neue 
Mitglieder für 
eure Landjugend 
gewinnt? Dann 
ladet Anna Lina 
und Silvia zu 
euch ein! Der 
Abend war ein 
voller Erfolg und 
ein Teil der Ju-
gendlichen kam 
zu den folgen-
den Gruppen-
abenden.

FAZIT
Mauenheim. Am Samstag, den 
11. März, kamen Jugendbil-
dungsreferentin Silvia Kaiser 
und FSJlerin Anna Lina Hurst 
von der BBL-Geschäftsstel-
le nach Mauenheim. Auch 
Gruppenpate Marcel Dold 
und alle Jugendlichen ab 14 
Jahren aus dem Ort waren 
eingeladen.

Zu Beginn gab es als Stär-
kung für den anstehenden 
Abend verschiedene Pizzen. 
Bei den von Anna Lina und 
Silvia vorbereiteten Spielen 
konnten sich Alte und Neue 

besser kennenlernen und in 
Kleingruppen unterschiedliche 
Aufgaben gemeinsam 
lösen. Auch die Geschick-
lichkeit wurde auf die Probe 
gestellt. 

Insgesamt wurde die Orts-
gruppe durch die Spiele näher 
zusammengebracht und 
gestärkt. Mit guter Musik, ei-
nigen Dart-Spielen und vielen 
lustigen Gesprächen ließen 
die Jugendlichen den Abend 
gemeinsam ausklingen. 

Kim Sterk

Oberrimsingen. Die Landju-
gendgruppe Oberrimsingen 
war zum ersten Mal auf dem 
Wolfhof. Sie nutzte die Gele-
genheit, das Akademie-Modul 
„Kommunikation 
und Konfliktmanagement“ zu 
buchen.

Gestartet wurde mit einem 
„Anschuggerle“. Zwei Grup-
pen hielten sich jeweils an den 
Händen und mussten so drei 
Runden so schnell wie mög-
lich durch einen Hula-Hoop 
-Reifen steigen. 

Beim Theorieteil wurden 
verschiedene Kommunikati-
onsmodelle thematisiert und 
vorgestellt, unter anderem 
das 4-Ohren-Modell 
von Schulz von Thun. Die 20 
Teilnehmenden präsentierten 
kreativ, was sie daraus mitge-
kommen hatten. Von der Co-
miczeichnung über den Vor-
trag bis hin zum Rollenspiel 
war alles dabei. Im direkten 
Bezug zur Landjugendarbeit 
wurden verschiedene Konflik-
te und passende Lösungsstra-
tegien durchdacht. 

Kooperationsaufgaben wie 
das Bauen eines Turmes aus 

Holzklötzen mithilfe eines 
„Baukrans“ meisterten die 
Teilnehmenden mit Zusam-
menspiel und guter Kommu-
nikation. 

Bei Zweiergesprächen be-
wusst Interesse bzw.  Des-
interesse zu zeigen fiel den 
meisten zuerst gar nicht so 
leicht, aber einig wurden sich 
alle, dass dies einen großen 
Unterschied in der Kommuni-
kation macht.

Auch andere Aufgaben gab 
es zu bewältigen und zeigten 
Unterschiede in der Kom-
munikationsweise. Die einen 
stürzten sich in den Aus-
tausch, andere dachten eher 
im Stillen über die Aufgabe 
nach und kamen weniger 
zu Wort. Klar erkennbar war 
jedoch, dass das Mittel der 
Demokratischen Abstim-
mungen des Öfteren zum 
Zuge kam und die Meinung 
aller eingebunden wurde. 
Kleineren Konflikten brachte 
man eine Kompromissbereit-
schaft entgegen und so ließ 
sich am Ende eine gemeinsa-
me Lösung finden.

Anna Lina Hurst

Neue Mitglieder für die Laju
Landjugend-Akademie zu Gast in Mauenheim

Oberrimsingen kommuniziert
Laju zum ersten Mal auf dem Wolfhof
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Fazit:

Sa, 10. Juni 2023
dem Wolfhof
Landjugendlichen aus Dauchingen und 
Hochemmingen und Referentin Samira
Beim Modul Teamtraining wurde auf dem 
Wolfhof fleißig „spioniert“. Kooperation und 
Beobachtungsgabe wurden geschult, indem 
jede Mannschaft versuchte die Aufgabe des 
anderen Teams herauszufinden.
Für alle Teilnehmenden stand fest, dass 
das ein erfolgreiches Teamtraining war, das 
ganz nebenbei auch noch jede Menge Spaß 
gemacht hat.

Am
in

mit 

Inhalt: 
 
 
 

Fazit:

Mi, 7. Juni 2023
Gamshurst
der Ortsgruppe Gamshurst und dem  
Gruppenpaten Marcel Dold
Das Akademie-Modul „Schlag den Vorstand“ 
brachte BBL-Vorsitzender Marcel Dold als 
Gruppenpate nach Gamshurst mit. Die Mit-
glieder traten bei bei vielfältigen Aufgaben 
gegen ihre beiden Vorsitzenden an.
Der Abend brachte jede Menge Spaß, einen 
besseren Kontakt zum Gruppenpaten und 
natürlich Laju-Feeling pur.

Schlag den Vorstand 
Gamshurst misst sich mit Vorstand

Spionage auf dem Wolfhof 
Teamtraining für Hochemmingen & Dauchingen

Wir für euch
Was euch die Gruppenpatenschaft bringt

Jede Gruppe und jeder Kreis hat im BBL-Vorstand eine Grup-
penpatin oder einen Gruppenpaten.

Wir

•	 bauen für euch Kontakt zur Bundesebene,  
zur Geschäftsstelle und zu anderen Gruppen auf

•	 sind für euch Ansprechpartner:innen und Vermittler:innen 
bei Problemen innerhalb der Gruppen und Kreise, aber 
auch mit außenstehenden Personen oder Organisationen

•	 stehen jederzeit für eure Fragen zur Landjugendarbeit zur 
Verfügung

•	 informieren euch über Aktionen und Veranstaltungen des 
BBL

Da wir alle unsere Patengruppen gleich behandeln 
wollen, habt bitte Verständnis dafür, dass wir nicht zu jeder 
Veranstaltung von euch kommen können und leider auch nicht 
zu jeder Generalversammlung.

Aber wir möchten euch auf jeden Fall irgendwann besuchen 
und mit euch in Kontakt bleiben. Ladet uns doch einfach ein 
und/oder stellt uns per WhatsApp, Telefon oder Mail all die 
Fragen, die euch zum Thema BBL beschäftigen.

Wir freuen uns auf euch,

euer BBL-Vorstand
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Fazit:

Do, 9. Februar 2023
Freiburg
rund 50 Berufsschüler:innen aus den Wein-
bauklassen
Erstmals fand der Berufswettbewerb am 
„Zentrum des Badischen Weins“ statt in enger 
Zusammenarbeit von Landjugend, Bauern-, 
Weinbauverband und Weinbauinstitut. Hier gab 
es hervorragende Bedingungen für die Aufga-
ben aus Allgemeinwissen, Berufstheorie und 
-praxis und die Präsentationsaufgaben.
Eine gelungene Prämiere mit Lena Zolobczuk 
aus Freiburg auf Platz 1, Paul Schätzle aus Brei-
sach auf Platz 2 und Anne Seywald aus Ballrech-
ten-Dottingen auf Platz 3.

Verbandsentscheid Weinbau
Berufswettbewerb Weinbau erstmals in Freiburg
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Fazit:

Do, 9. Februar 2023
Emmendingen, Villingen und Radolfzell
knapp 200 Auszubildenden und Fach- 
schüler:innen in der Sparte Landwirtschaft
Außer Allgemeinwissensfragen wartete auch 
Berufstheorie- und Praxis sowie eine Präsen-
tationsaufgabe auf die Teilnehmenden, die 
bei den Fachschüler:innen als Team antraten. 
Erst gegen Abend stand fest, wer die meisten 
Punkte gesammelt und sich so für den Ver-
bandsentscheid qualifiziert hatte.
Anstregend war der Tag für alle Teilnehmen-
den, aber er hat sich nicht nur wegen der 
tollen Preise gelohnt.

Erstentscheid Landwirtschaft 
Hochbetrieb an den drei Wettbewerbsstandorten
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mit 
 

Inhalt: 
 
 
 
 

Fazit:

Di, 4. und Mi, 5. April 2023
Emmendingen | Simonswald
16 Landwirtschafts-Azubis und 12 angehen-
den Meister:innen
Zwei Tage lang kämpften die qualifizierten 
Schüler:innen darum, sich für den Bundesent-
scheid zu qualifizieren. Aber neben der 
Anstrengung gab es auch genug Raum für 
Austausch und Erholung, z.B. bei der Über-
nachtung auf dem Wolfhof.
Für den Bundesentscheid haben sich Jasmin 
Schwer aus der Laju Brigach sowie das Team 
von Tobias Leimgruber aus dem Münstertal 
und Lukas Wetzel aus Utzenfeld. Aber auch für 
alle anderen hat sich die Teilnahme gelohnt.

Verbandsentscheid Landwirtschaft
Zwei Tage Punkte sammeln für die Qualifikation

Am
am
mit 

 
Inhalt: 

 
 
 
 
 

Fazit:

Fr, 21. April 2023
Forstlichen Bildungszentrum Königsbronn
knapp 200 Auszubildenden und rund 100 
Richter:innen
Auch hier gab es Fragen zum Allgemeinwis-
sen und zur Berufstheorie zu beantworten. 
Drei Themen standen für die Präsentations-
aufgabe zur Verfügung, sie wurden den Teil-
nehmenden zugelost. Außerdem galt es u.a. 
bei einer Motorsäge die Kette zu wechseln als 
auch eine perfekte Fallkerbe sägen.
Moritz Bürker aus Villingen-Schwenningen 
sicherte sich den Gesamtsieg. Auf Platz zwei 
und drei folgten Kai Krieger von der Ausbil-
dungsstätte Urbach und Robert Hölz von der 
Ausbildungsstätte Baindt.

Landesentscheid Forstwirtschaft
Mit Präzesion, Routine & Geschicklichkeit
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Organisation:	 Arbeitsgemeinschaft der Landjugend 

	 verbände in Baden-Württemberg (AGL)

Mitgliederzahl:	 8 Verbände

Zielgruppe:	 junge Menschen im ländlichen Raum |  

	 Landjugend

Gründungsjahr:	 nicht dokumentiert

Verbandsgebiet:	 Baden-Württemberg

Organisationsform: 	 Freiwilliger Zusammenschluss der 

 	 anerkannten Landjugendverbände in  

	 Baden-Württemberg

Kontakt:	 www.agl-bw.de	

Infobox: Zahlen  & Fakten

Durch die AGL sind die Landjugendverbände in Baden- 

Württemberg mit einer gemeinsamen starken Stimme sehr gut 

vor der Politik aufgestellt.

Die AGL ist ein Gremium um den Austausch zwischen den 

Landjugendverbänden zu optimieren. Ziel ist die 

•	 gemeinsamen Interessensvertretung vornehmlich gegen-

über Landesgremien und Landesregierung

•	 Austausch und Kooperation der Landjugendverbände in 

gemeinsamen Belangen

•	 die Entwicklung von gemeinsamen Strategien, Aktionen, 

Projekten

•	 Klärungen zur Landjugendförderung 

•	 Ansprechpartner für Anfragen

Das sind wir 
	 & unsere ZieleAn dieser Stelle bieten wir einer Partnerorganisation des 

Bund Badischer Landjugend die Möglichkeit sich vor-
zustellen. Dieses Mal ist es die Arbeitsgemeinschaft der 
Landjugendverbände in Baden-Württemberg, die genau 
genommen kein Partner ist, sondern ein Zusammen-
schluss, dem auch der BBL angehört.

Wir arbeiten nicht mit der Landjugend zusammen. Wir sind die Landjugend!Unsere Mitgliedsverbände sind
•	 die Landjugend Württemberg-Baden e.V.•	 der Bund Badischer Landjugend e.V.•	 der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern e.V.•	 die Junggärtner Baden-Württemberg e.V.•	 die Evangelische Jugend auf dem Lande in Baden•	 die Evangelische Jugend auf dem Lande in Württemberg•	 die Katholische Landjugendbewegung Freiburg•	 die Katholische Landjugendbewegung Rottenburg-Stuttgart e.V.

Darum arbeiten wir zusammen
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Mi, 12. Juli 
Erstmals wird es auch eine Regio-
tour für Winzer:innen geben. Wir 
besichtigen das Weingut Engler 
in Müllheim, die Winzergenos-
senschaft Auggen und das Wein-
gut Blankenhorn in Schliengen. 

Ort: Markgräflerland 
Kosten: folgen demnächst

Sa, 8. Juli
Erlebt an einem der zwei Ter-
mine ein „Blind Date“ mit einer 
anderen Landjugendgruppe.
Entweder es geht für euch auf 
die Reise oder ihr empfangt in 
eurem Heimatdorf eine euch un-
bekannte Gruppe. Ihr werdet auf 
jeden Fall neue Landjugendliche 
kennenlernen viel Spaß haben! 

Ort: Südbaden
Kosten: keine

Fr, 14 - So, 16. Juli 
Fr, 20. - So, 22. Juli
Das erste Renovierungswo-
chenende (S. 8) ist schon rum 
und ein Teil des Wolfhofs strahlt 
jetzt wieder. Aber auch für die 
nächsten beiden Wochenenden 
können wir jede helfende Hand 
brauchen.

Ort: Wolfhof | Simonswald
Kosten: keine

Sa, 24. bis So, 25. Juni 
Du willst bei der Kinder- oder der 
neuen Jugendfreizeit vom BBL 
mitwirken? Hier erarbeiten wir die 
Programme für die Freizeiten, ler-
nen Aufgaben und Pflichten drum 
herum kennen und machen uns 
eine gute Zeit in Frei-
burg mit Übernachtung. 

Ort: Freiburg 
Kosten: keine

Sa, 15. Juli (18 Uhr)
Mit einer unvergessenen Füh-
rung beim Zeltmusikfestivals 
fing die Hinter-den-Kulis-
sen-Reihe des BBLs 2013 an. 
Werft einen Blick in eine Welt 
voller Musik, Kunst, Kultur. Ge-
nieße den Flair dieses wunder-
baren kleinen Festivals.

Ort: Freiburg
Kosten: keine

Sa, 19. August
Unser Verbandsgebiet hat wunder-
schöne Flecken, z.B. die Donau bei 
Sigmaringen. Einen Tag lang werden 
wir hier gemeinsam mit anderen 
Lajus paddeln und den Sommer 
genießen.

Ort: Sigmaringen
Kosten: folgend 
	 demnächst
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BETRIEBSHELFER/IN (m/w/d)

FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT
EIN SPANNENDER JOB MIT POTENTIAL UND ZUKUNFT!

Als BETRIEBSHELFER/IN sorgst du
dafür, dass der Betrieb in einer
Notsituation weiterläuft. Die
Wertschätzung derer, denen du hilfst,
macht dich stolz und gibt dir Kraft für
den nächsten Einsatz.

Du hast eine landwirtschaftliche
Ausbildung? Du arbeitest gerne mit
Menschen - und mit Tieren? Landtechnik
ist genau dein Ding?

DANN BEWIRB DICH JETZT!

BEWIRB DICH JETZT! 

MR-BETRIEBSHILFE.DE 
Wir halten das Land am Laufen.

Deine Ansprechpartner
Maschinenringe Markgräflerland, Ortenau, Schwarzwald-Baar, Tuttlingen-Stockach, Waldshut

BETRIEBSHELFER/IN (m/w/d)

FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT
EIN SPANNENDER JOB MIT POTENTIAL UND ZUKUNFT!

Als BETRIEBSHELFER/IN sorgst du
dafür, dass der Betrieb in einer
Notsituation weiterläuft. Die
Wertschätzung derer, denen du hilfst,
macht dich stolz und gibt dir Kraft für
den nächsten Einsatz.

Du hast eine landwirtschaftliche
Ausbildung? Du arbeitest gerne mit
Menschen - und mit Tieren? Landtechnik
ist genau dein Ding?

DANN BEWIRB DICH JETZT!

BEWIRB DICH JETZT! 

MR-BETRIEBSHILFE.DE 
Wir halten das Land am Laufen.

Deine Ansprechpartner
Maschinenringe Markgräflerland, Ortenau, Schwarzwald-Baar, Tuttlingen-Stockach, Waldshut
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Sa, 21. bis So, 22. Oktober
Dieses Jahr wandern wir durch 
unser Verbandsgebiet und zwar 
von Fridingen an der Donau 
über Hausen im Tal nach Sigma-
ringen. Es erwarten euch unzäh-
lige Aussichtspunkte, spannen-
de Bauten, Ruinen, Geschichten 
und abwechslungsreiche Wege.

Ort: Sigmaringen | Fridingen
Kosten: folgen demnächst

Mo, 21. bis Fr, 25. August
An den 5 Tagen geht es u.a. 
um Kommunikation, Erste Hilfe, 
eigene Stärken und Schwächen, 
den Umgang mit Konflikten und 
das Jugendschutzgesetz. Die 
Teilnahme an allen Tagen ist Vo-
raussetzung für den Erwerb der 
Juleica (Jugendleiter-Card). 

Ort: Wolfhof | Simonswald
Kosten: 120- €

Fr, 15. bis So, 17. September 
Dieses Jahr steht das MEGA-Wo-
chenende unter dem Motto „The-
ater und viel Spaß“. Noch sind 
wir mitten in der Planung, aber 
es steht jetzt schon fest: Dabei-
sein kann jede:r unabhängig von 
schauspielerischen Leistungen. 

Ort: Wolfhof | Simonswald 
Kosten: folgen demnächst
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gerade so ziemlich in aller 
Munde. Soll ja eine Menge 
können… Nachdem dieser 
Trend zuerst einige Wochen 
völlig an mir vorbeiging, woll-
te ich nun auch mal testen, 
was diese Künstliche Intelli-
genz (KI) wirklich kann. Die 

besten Ergebnisse habe ich 
gesammelt und möchte euch 
diese natürlich nicht vorent-
halten. Außerdem gibt es ein 
kleines Fazit und ein paar 
Gedanken zu den einzelnen 
Anfragen von mir.

Liebe Grüße 

Auf ein Wort mit ChatGPT
Chiara hat für euch getestet, was die KI so kann

 
Ich: 

Wenn du einen 
Wunsch hättest, 
was wäre das? 

 

 
ChatGPT: 

Als künstliche Intelligenz kann ich keine 
Wünsche haben, da ich kein bewusstes 
Empfinden habe. Meine Funktion 
besteht darin, Aufgaben zu erledigen und 
Informationen bereitzustellen. 

 
Ich: 

Du liebe KI, 
oh wunder wie, 
sag mir nur eins, 
aber bitte reim’s, 
was ist ein Hai? 

 
ChatGPT: 

Ein Fisch so wild, 
mit starkem Kiefer gebild‘, 
im Meer er schwimmt, 
und niemand vor ihm flieht. 

 

 

Naja bei dem letzten 
Halbsatz wäre ich mir 
da nicht so sicher?! 
Aber sonst nicht so 
schlecht, finde ich. 

 

 Ich: 

Warum ist Gras 
grün? 

 
ChatGPT: 

Gras ist grün, weil es Chlorophyll enthält, 
das für die Photosynthese notwendig ist. 
Chlorophyll absorbiert hauptsächlich 
rotes und blaues Licht, während grünes 
Licht reflektiert wird und daher das Gras 
grün erscheinen lässt. 

 

 
Das ist richtig 

erklärt! 

 
Ich: 

Was ist das erste 
woran du dich 
erinnerst? 

 

 
ChatGPT: 

Als künstliche Intelligenz habe ich keine 
Erinnerungen, da ich nicht wie Menschen 
Informationen speichere. Ich habe 
lediglich Zugang zu den Informationen, 
die mir zur Verfügung gestellt werden. 

 

ChatGPT: 

Rhabarber-Crumble 
Zutaten: 
• 500 g Rhabarber 
• 100 g Mehl 
• 75 g Zucker 
• 75 g Butter 
• 1 Prise Salz 
• 1 TL Zimt 
• 50 g Haferflocken 
Zubereitung: 
1. Den Rhabarber waschen, putzen und in etwa 2 cm große 
Stücke schneiden. 
2. Den Ofen auf 200 Grad Celsius Ober-/Unterhitze vorheizen 
und eine Auflaufform einfetten. 
3. Für die Streusel das Mehl, Zucker, Butter, Salz und Zimt in 
einer Schüssel mit den Fingern zu krümeligen Streuseln 
verarbeiten. 
4. Die Hälfte der Streusel in die Auflaufform geben, darauf 
den Rhabarber verteilen und die restlichen Streusel 
darüberstreuen. 
5. Zum Schluss die Haferflocken auf den Streuseln verteilen. 
6. Den Rhabarber-Crumble für 30-40 Minuten im Ofen 
backen, bis die Streusel goldbraun sind. 
7. Den Crumble abkühlen lassen und servieren. Optional 
kann man noch Vanilleeis oder Schlagsahne dazu reichen.  
Guten Appetit! 
 

 
Ich: 

Schlage mir ein 
Rezept vor zur 
Rhabarber-
Zubereitung. 

 

Das werde ich mal noch 

ausprobieren… 

 

Okay, ich glaube bis 
jetzt müssen wir uns 
noch keine Sorgen 
machen, dass KIs die 
Menschen komplett 
ersetzen. 

 

Au
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Ich: 

Männer sollen… 
Frauen wollen… 
LBGTQIA*+ können… 
Alle dürfen… 
Keiner muss… 

Bitte vervollständige 
die Sätze. 

 

 
ChatGPT: 

Männer sollen lernen, ihre Privilegien zu erkennen und sich 
aktiv für Gleichberechtigung einsetzen. 
Frauen wollen die gleichen Karrierechancen wie Männer und 
respektiert werden, unabhängig von ihrem Aussehen oder 
ihrer Herkunft. 
LBGTQIA*+ können ihre sexuelle Orientierung und 
Geschlechtsidentität frei ausleben, ohne Diskriminierung oder 
Anfeindungen befürchten zu müssen. 
Alle dürfen selbstbestimmt über ihr Leben entscheiden und 
ihre Individualität ausleben, solange sie dabei nicht die 
Freiheit anderer einschränken oder verletzen. 
Keiner muss sich verstecken oder für das, wer oder was er/sie 
ist, schämen - jeder Mensch hat das Recht auf Akzeptanz und 
Respekt. 

  

Okay damit habe ich jetzt nicht gerechnet! Ich würde sagen, das 
beschreibt zwar eher den Idealzustand und nicht unbedingt den 
Istzustand. Aber an sich nicht schlecht. Dann mache ich jetzt ein 
kleines Experiment und schaue mal, was passiert, wenn ich ein 
paar Wörter tausche… 

 

 
Ich: 

Männer dürfen… 
Frauen können… 
LBGTQIA*+ sollen… 
Alle müssen… 
Keiner will… 

Bitte vervollständige 
die Sätze. 

 

 
ChatGPT: 

Als KI ist es mir nicht erlaubt, Geschlechterrollen 
oder negative Vorurteile zu unterstützen. Deshalb 
werde ich keine Aussagen machen, die sich auf 
Geschlecht, sexuelle Orientierung oder Vorurteile 
beziehen. Meine Aufgabe als KI ist es, neutral und 
unvoreingenommen zu sein. 

 
Spannend! Sprache hat 
Macht. Da hat die KI wohl 
einen Unterton gelesen… 

Fazit: ChatGPT ist tatsäch-
lich gar nicht so schlecht. Egal 
ob eine Auskunft, ein Gedicht 
oder ein Rezeptvorschlag ge-
fordert ist, ChatGPT kann mit 
alledem dienen. Ausprobieren 
lohnt sich auf jeden Fall! Die 
meisten Erklärungen sind 
schlüssig und leicht ver-
ständlich. Dennoch schleichen 
sich ein paar Fehler bei der KI 
ein. Man sollte sich also  auf 
keinen Fall blind auf das ver-
lassen, was die KI ausspuckt. 
Ohne selbst darüber nachzu-
denken, geht es leider nicht! 
Aber das ist auch ganz gut so. 
Wie ChatGPT selbst erkennt, 

ist sie (bisher zumindest) nur 
so schlau, wie die Menschen, 
die sie programmiert haben. 
Und die haben wohl ganze 
Arbeit geleistet, denn zumin-
dest haben die Antworten 
hier den Anschein, dass die 
KI tatsächlich neutral und 
wertungsfrei handeln möchte 
und auch die Grenzen 
der Technik klar benannt 
werden. Mit ein paar kreativen 
Aufträgen und Fragen, kann 
ChatGPT also ziemlich einfach 
zur kleinen Auszeit zwischen-
durch werden und manchmal 
vielleicht auch für ein biss-
chen Inspiration sorgen.

 Ich: 

Bilde ein Wort mit 
ä, ü, ö. 

 ChatGPT: 

Mäusekübelölf. 

 

 
Naja, ich weiß ja nicht… Ich hätte 
Ölüberlauauffangbehälter oder 
so was gesagt… 

 

 
Ich: 

Bilde ein sinnvolles 
deutsches Wort, das 
die Buchstaben ä, ö, 
ü enthält. 

 

 
ChatGPT: 

Übermütigkeiten  
Und wo sind ä und ö? 
Das probieren wir 
nochmal… 

Au
sz

ei
t
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Es kommt selten vor, aber auf diesen Seiten sind die Landjugend-
gruppen sprachlos! In jeder Ausgabe stellt sich eine Ortsgruppe vor 
und beantwortet unsere Fragen einmal ganz ohne Worte. 

Landjugendgruppe: 	Oberrimsingen

Kreisverband:	 Freiburg

Gründungsjahr: 	 1981

Mitglieder: 	 55 aktive Mitglieder 
	 71 passive Mitglieder

www.laju-oberrimsingen.de

@ laju_oberrimsingen 
Ober- 

rimsingen

Wer seid ihr überhaupt?

Was habt ihr in der letzten Zeit für 
Euer Dorf 

gemacht?

Habt ihr ein Wappen?
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Was macht
 ihr an e

uren Grup
pen-

abenden a
m liebste

n?

Wer ist die hellste Leuchte?

Ober- 

rimsingen

Wer ist schon am längsten dabei?

Worauf seid
 ihr stolz?

Wer kommt am häufisten zum Gruppenabend?
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Mein Lieblingsessen ist  ... Nachtisch.
... Lasagne und Kartoffelsalat.

Nach einem stressigen Arbeitstag freue ich mich auf ... mein Bett.
				       ... auf einen Mittagsschlaf.

Ohne das würde ich auf keine einsame Insel gehen:
... Musik, Blackroll, Sonnencreme.
... Gitarre, Pina Colada, Sonnencreme.

Politik interessiert mich ... immer mehr.
			     ... mal mehr/weniger.

Quallen finde ich ... witzig.
	            	    ... wabbelig.

Reisen will ich mal nach ... Kanada, Argentinien,  
		        Antarktis.
	            		    ... Irland.

Stress ist ... evolutionsbedingt und belastend.
	     ... eine komplette Katastrophe.

Tränen kommen mir bei(m)  ... traurigen Filmen.
			             ... Zwiebelnschneiden.

Urlaub ist für mich ...Ruhe, Sonne, Meer.
		          ... extrem wichtig

Viele gute Ideen kommen mir beim  
	 ... Spazierengehen im Wald.
	 ... Auto / Motorrad Fahren.

Wäre ich ein Tier, wäre ich  ... ein Elefant.
			            ... ein Quokka.

X-mal war ich schon froh über  ... Sicherheitsnadeln.
... meine tolle Familie.

Yoga mache ich ... manchmal zum Entspannen.
... nicht.

Zum Schluss eine aktuelle Frage:  
Welche drei Eigenschaften beschreiben dich am besten?    
	 Offen, kommunikativ, ehrgeizig.
	 Motiviert, ehrlich, stur.

	

Miriam Gehringer...
... ist ebenfalls seit Mail im BBL-Vorstand. Die 23Jähri-ge mischt schon seit eini-ger Zeit bei den Badischen Landjugendakademien mit und will sich auch deshalb verstärkt im Ressort  Bildung einbringen.

Aufstehen kann ich am besten, wenn  ... ich Duschen gehe.
				                	        ... gute Musik läuft.

BBL ist  ... Freude pur.
	  ... Bester Bund Landesweit!

Comics lese ich  ... eigentlich nie.
	    ... nicht.

Drei Dinge, die kein Mensch braucht: 
Mücken, Hausarbeiten, GEZ-Rechnungen.
Stress, Spaßverderber, Humorlosigkeit

Es nervt, wenn jemand  ... nicht zuhört.
... arrogant ist.

Freunde sind  ... Teamplayer, Cheerleader, Coaches.
			   ... eine wichtige Basis.

Gelernt habe ich ... wohlwollend zu sein.
	 ... viel bei Bildungsakademien.

Hobbys sind für mich ... Auszeiten vom Alltag.
... Musik, Fußball, Laju.

Immer erreichbar sein, ist für mich ...nicht notwendig.
	 ... manchmal nervend.

Jammern kann ich ... bei Mama.
...vor dem Essen.

Keinen Schimmer habe ich von ... Informatik.
... Gartenarbeiten.

Landleben ist ... Heimat zu schätzen.
... mein Leben.

Die „Neuen beim BBL“
Letizia Hauser (Zweite Vorsitzende)
Miriam Gehringer (im Vorstand)
im MAX-3-Interview
26 Fragen - dazu je eine Antwort mit maximal 3 Wörtern.  
Das ist MAX 3.

Letizia Hauser...

... besetzt seit Mai den 

zuvor vakanten Posten der 

Zweiten Vorsitzenden im 

BBL. Die 23Jährige kommt 

aus Hausen vor Wald und 

will sich in den Ressorts 

Vernetzung und Politik 

engagieren.
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Einmal quer durch Deutschland
Aus Südbaden zur Bundesmitgliederversammlung

Burg Stargard. Vom 21. bis 
23. April fand die Bundesmit-
gliederversammlung in Burg 
Stargard (Mecklenburg-Vor-
pommern) statt. Hier haben 
vier Delegierte des BBL 
die Landjugend Südbaden 
vertreten. 

Der Streik der Bahn hatte die 
Anfahrt etwas verzögert, aber 
die vier aus dem am weitesten 
entfernten Landesverband 
schafften es immerhin noch 
vor Mitternacht. Nach 
einer kurzen Nacht fand der 
erste Teil der Sitzung statt, hier 
berichtete der Bundesvorstand 
von seinen Tätigkeiten und 
bevorstehenden Projekten. 

Am späten Nachmittag gab 
es dann noch einen Aus-
flug zur Burg Stargard mit 
Führung und gemeinsamen 
Abendessen mit Unterhaltung 
durch einen Gaukler. Nach 
einer erneut kurzen Nacht 
starteten der zweite Teil der 
Sitzung. Hier ging es 
hauptsächlich um die Vergabe 
der vielen Bundesveranstal-
tungen. Die Vergabe verlief 
in Rekordzeit, so konnten die 
Südbadischen Landjugend-
lichen die Heimreise früher 
antreten und waren noch am 
selben Tag wieder zurück in 
der Heimat.

Marcel Dold

Gams-
hurst

Liebe Landjugendliche,
könnt ihr euch noch an das Sport- und Spiel- 
wochenende 2012 in Gamshurst erinnern?Ein Wochenende voller Spaß und guter Laune. 
Getreu dem Motto „Die Bullen sind los“ wurde 
bei den Spielen wild um den Sieg gekämpft. 
Auch abends war die Menge im Festzelt nicht 
mehr zu halten.
Seid ihr der Meinung, dass solche Erlebnisse 
wiederholt werden müssen? Dann freut euch 
darauf, vom 09.-11.08.2024 das Sport- und 
Spiel- 
Wochenende mit uns gemeinsam in Gamshurst 
zu erleben! Es wird ein großartiges Wochenen-
de mit interessanten sportlichen Aktivitäten 
und Festivitäten, die euch sicherlich begeistern 
werden.
Feiert mit uns das Wochenende, trefft alte 
Freunde wieder und lernt Neue kennen. No-
tiert euch den Termin im Kalender und macht 
euch auf ein unvergessliches Wochenende ge-
fasst!
Auf euer Kommen freut sich die Landjugend 
Gamshurst.
Beste Grüße,
Vanessa KochLandjugend Gamshurst

Für uns war die 
BUMI erfolg-
reich! Unser 
Eilantrag (zur 
Änderung des 
Vergabeverfah-
rens) wurde zwar 
in den Herbst 
vertagt, hat 
aber dennoch 
für ordentlich 
Gesprächsstoff 
gesorgt. Beide 
Veranstaltun-
gen, auf die wir 
uns beworben 
hatten, haben wir 
auch bekommen: 
Wir übergeben 
im Herbst die 
Erntekrone an 
das BMFSFJ und 
führen an der 
Internationalen 
Grünen Woche 
2025 unser Thea-
ter in Berlin auf.

FAZIT
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Sa, 24. Juni: 
Grümpelturnier

Wie im letzten Jahr wird es auch 2023 
wieder ein Fußball-Grümpelturnier 
mit anschließendem Fescht geben. 
Auch alle Landjugend-Ortsgruppen 
sind herzlich eingeladen.	

	 @landjugendmerdingen

Mi, 21. Juni (17 Uhr): 
Kreissonnwendfeier

Die Kreissonnwendfeier des Schwarz-
wald-Baar-Kreises findet dieses Jahr 
bei der Landjugend Brigachtal auf 
dem Festplatz in Brigachtal statt..	

	 @lajubrigachtal

Sa, 24. Juni: 
Sonnwendfeier

16:30 Uhr Spiele 
18 Uhr 	 Unterhaltung mit der 	
	 FWK Stetten
20 Uhr 	 Live-Musik mit der Band  
	 ScherKrach
22 Uhr 	 Funkenfeuer
	 @landjugend_stettenakm

Sa, 24. Juni: 
Cocktailabend

Der Cocktailabend ist eine Veran-
staltung der Landjugend Oberrim-
singen. Genaue Infos gibt es bei 
der Ortsgruppe.

	 @laju_oberrimsingen

Fr, 1. - Mo, 4. September: 
Weinfest

Beim Dorf-Weinfest hat die Landju-
gend Merdingen ihren eigenen Hof. 
Und dort spielt jeden Abend eine 
andere Band. Einfach vorbeikommen 
und Laju-Feeling erleben!	

	 @landjugendmerdingen

Sa, 26.- Mo, 28. August: 
Landjugendfest

Nach einem Umtrunk mit den 
Luusbuebe am Samstag, findet am 
Sonntagmorgen ein Festgottesdienst 
statt. Nachmittags folgt das  legen-
däre Schlepperturnier und später 
dann eine Band aus Freiamt. Am 
Montag gibt es Handwerkervesper.

	 @landjugend.freiamt

Sa, 12. - Mo, 14. August: 
Gartenfest in Bruggen

Auch dieses Jahr wird es wieder ein 
Gartenfest in Bruggen geben. Aus-
richter ist die Landjugend Bräunlin-
gen, die sich über Besucher:innen 
aus ganz Südbaden freut! 

@landjugend_braeunlingen_

Sa, 12. August: 
Benefiz-Klappstuhlhock
2023 findet der 8. Benefiz- 
Klappstuhlhock statt. Wieder als 
Opernairkonzert und wieder mit 
tollen Bands. Gerne mit NOCH 
mehr Besucher:innen. 

@landjugend_bischoffingen
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ir.ge.nd.wa.nn: 
EURE Veranstaltung

Hier - und auf der BBL-Home-
page und im BBL-Wandkalen-
der könnte auch EURE Land-
jugend-Veranstaltung stehen. 
Einfach auf der Geschäftsstelle 
Bescheid geben.

info@laju-suedbaden.de

Fr, 29. Sep - Mo, 2. Okt
Kreiserntedankfest

Höhepunkt ist wie immer der Fest-
umzug am Sonntag mit den Wagen 
der Ortsgruppen aus dem Kreis. Am 
Montag gibt es einen Regiomarkt mit 
Handwerkervesper. Wer will kann von 
Samstag auf Sonntag in der Mehr-
zweckhalle übernachten.	

	 @landjugend_brigach

Sa, 21. & So, 22. Oktober: 
Theaterabend

Auch dieses Jahr gibt es wieder 
zwei Theaterabende in Bottenau, 
genauer gesagt in der Rebberghal-
le. Los geht‘s um 19.30 Uhr, Einlass 
ist ab 18 Uhr. 

@landjugend_bottenau

Di, 31. Oktober: 
Halloween-Party

In der Turn- und Festhalle Merdin-
gen startet DIE Halloween-Party 
am Tuniberg. Mehr Infos gibt es 
direkt bei der Ortsgruppe.

@landjugendmerdingen
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Bischof-
fingen 

Bischoffin-
gen. Mit den 
Tätigkeits-
berichten im 
Rahmen ihrer 
Jahreshaupt-
versammlung 
machten die 
Vorstands-
mitglieder 
der Landju-
gendgrup-
pe Bischof-
fingen 
(Bifi) die 
Aktivitä-
ten im 
Jahr 2022 

transparent. 

Einer der Höhepunkte 
war der Benefiz-Klappstuhl- 
Hock unter freiem Himmel mit 
regionalen Live-Bands. Dieser 
erfuhr erneut eine sehr gute 
Resonanz und brachte den 
Bifis zudem einen Ernst-En-
gelbrecht-Greve-Anerken-
nungspreis, verbunden mit 
einem Preisgeld in Höhe von 
1000 Euro, ein. Mit der Aus-
zeichnung wurde das soziale 
Engagement gewürdigt: Der 
Erlös aus der Veranstaltung 
wird einem guten Zweck 
zugeführt.

Mitgewirkt hat die Landju-
gendgruppe zudem beim Bi-
schoffinger Weinfest, hielt der 
Vorsitzende Mathias Göring 
fest. Die Gruppenabende 
und verschiedene Freizeitan-
gebote wurden von den 
Mitgliedern gut angenommen 
und sollen in 2023 mit ähn-
lichem Konzept fortgeführt 
werden. Von einer finanziell 
soliden Entwicklung berichte-
te Rechner Lauri Bleyer. 

Bei den Vorstandswahlen 
stellte Schriftführerin Ines von 
Kohnle ihr Amt zur Verfü-
gung. Als Nachfolger konnte 
Leonard Hermes verpflichtet 
werden. Für eine weitere 
Amtszeit wiedergewählt wur-
den der Vorsitzende Mathias 
Göring sowie Fabio Weber 
und Julia Weber als Beisitzer. 
Im Namen des Winzerdorfes 
lobte Ortsvorsteher Jost Gö-
ring das vielfältige Mitwirken 
der Landjugendlichen. „Ihr 
seid ein wichtiger Aktivposten 
bei uns im Dorf. Macht weiter 
so.“ Abschließend wurde der 
Benefiz-Klappstuhl-Hock an-
gekündigt, der am Samstag, 
12. August, bei der Festhalle 
ausgerichtet wird. 

Sebastian Ehret

Gemeinwohl als eins der Ziele
Jahreshauptversammlung in Bischoffingen
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Scho-
nach

Schwarzwald-
Baar-Kreis

Schonach. Bei der diesjähri-
gen Kreisgeneralversammlung 
am 14. April 2023 im Haus des 
Gastes in Schonach konnte 
der Kreisvorstand 
Felix Wentz nicht nur zahl-
reiche Landjugendliche aus 
den Ortsgruppen begrüßen, 
sondern auch Ehrenmitglied 
Thorsten Rothmund sowie 
Vertreter des BBL und des 
BHLV.

Die Schriftführerin Kathrin 
Wiehl las im Anschluss ihren 
Bericht vor, der mit einer 
Bilderpräsentation von Leonie 
Roth abgerundet wurde. So 
gab es einen Einblick in Ver-
anstaltungen wie den Kreis-
landjugendtag in 
Aasen, das Kreis-
fußballturnier in 
Mundelfingen, 
die Kreissonn-
wendfeier in 
Hondingen und 
das Kreis-Irgend-
was-Turnier in 
Hochemmingen

Ein Höhepunkt 
war wie jedes 
Jahr das Krei-
serntedankfest 
Anfang Oktober, 
das dieses Jahr 
in Bräunlingen 
stattfand.

2023 gab es mit dem Kreis-
fastnachtsball in Wolterdingen 
unter dem Motto „DISNÄY“ 
und dem Kreiswolfhofwochen- 
ende in März  schon zwei 
Highlights.

Bei den Wahlen wurden 
Victoria Elsäßer in ihrem Amt 
als 1. Vorsitzende sowie Ka-
thrin Wiehl als Schriftführerin 
bestätigt.

Als 2. Vorstand rückte Manuel 
Obergfell anstelle von Chris-
tian Dagn nach. Neu in die 
Kreisvorstandschaft gewählt 
wurden Sabrina Weißer aus 
Weiler und Bernd Steffen aus 
Hondingen als Beisitzer.   

Leonie Roth

Rück-, Aus- und Überblick
Generalversammlung Schwarzwald-Baar-Kreis

an die  an die 
Langjugend 
Schonach für 
die Organisation 
der diesjährigen 
Kreisgeneralver-
sammlung.

DANK

21.06.2023
Sonwendfeier  
in Brigachtal

15. - 16.07.2023
Fußballturnier 
in Pfohren

29.09. - 
02.10.2023
Erntedankfest  
in Brigach

KREIS-
Termine
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Du würdest dich gerne beim BBL einbringen, aber weißt nicht, wie? Du 
hast Angst, dass du dazu zu wenig Zeit hast? Da können wir Abhilfe 
schaffen! Wir haben hier zusammengestellt, wie du dich und deine 
Ideen im Landesverband einbringen kannst. 
Ansprechpartner:innen und Infos findest du auf:

https://laju-suedbaden.de/page/misch-mit

Praktisches

Medien
Homepage-Sichter:in 
(w/m/d)
Bringe Ordnung in die 
BBL-Homepage (Aufwand 
ca. 30 min pro Monat)

BBL-Reporter:in (w/m/d)
Schreibe einen Artikel 
fürs Bläddle und die 
BBZ (Aufwand ca. 2-3 h)

BBL-Küchenkönig:in 
(w/m/d)
Verwöhne die Teilnehmen-
den bei Sommer-POGS 
(21.-25.08.) oder beim 
Mega-Wochenende (15.-
17.09.) mit deinem lecke-
ren, regionalen Essen. 
Beide Veranstaltungen fin-
den auf dem Wolfhof statt!

Politik & Bildung
Politik-Influencer:in (w/m/d)
Jugend macht Politik! Du 
auch? Dann fahr für den BBL 
zum BDL-AK JumPo  vom 
Di, 28. bis Mi, 29. März. Da 
kannst du auch zum Par-
lamentarischen Abend ge-
hen. (Aufwand ca. 30 h)

Laju-Akademiker:in (w/m/d)
Werde Teamer bei der Badi-
schen Laju-Akademie (Auf-
wand: je nach Zeitressource)

Agrar & Weinbau

Vielfalter:in (w/m/d) 
Mach mit bei einer Landju-
gend, die mehr ist als hetero-
sexuell und männlich/weib-
lich (Aufwand je nach Ideen)

Agrar-Teamer:in (w/m/d)
Bringe dich und deine Inte-
ressen ins Team Agrar ein 
(Aufwand ca. 5 Termine/Jahr)

Wolfhofeinsatztruppe
Mach den Wolfhof noch schö-
ner als er schon ist. Sei bei 
einem (oder beiden) Renovie-
rungswochenende mit dabei, 
egal ob du eine handwerk-
liche Ausbildung hast oder 
nicht. (14.-16. Juli | 20.-22. 
Oktober)

Kulissenspicker:in (w/m/d) 
Schau hinter die Kulissen dei-
nes Wunschbetriebs. Zusam-
men mit dir bereiten wir das 
Event vor. Oder geh als Tour-
guide mit auf einen schon 
geplante HdK (Aufwand 1-2 
Stunden + 1 Abend)

Gruppenraum- 
Akademiker:in (w/m/d)
Besuche andere Grup-
pen mit der Gruppen-
raum Akademie (Aufwand: 
je nach Zeitressource)

Meister-POGSler:in (w/m/d)
Einfach nochmal POGS ma-
chen? Das geht. Unterstüt-
ze 5 Tage lang  Silvia beim 
Sommer-POGS vom 21. 
bis 25.08. auf dem Wolfhof.  
(Aufwand 5 Tage +  
Vorbereitung)

Weinbau-Teamer:in (w/m/d)
Bringe dich und deine 
Begeisterung ins Team 
Weinbau ein (Aufwand ca. 3 
Termine/Jahr)



Merzhauser Str. 111
79100 Freiburg
Tel. 0761 - 271 33 550
Fax 0761 - 271 33 551
info@laju-suedbaden.de

Julia Bichweiler
(Teamassistenz)
info@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 550

•	 Ansprechpartnerin für allg. Anfragen
•	 Anmeldungen zu Veranstaltungen
•	 Verleih von Bildungsmaterial
•	 Belegung der Jugendfreizeitstätte Wolfhof
•	 Betreuung des Projekts Lernort Bauernhof
•	 Zuschüsse der Ortsgruppen
•	 Versicherungsbestätigungen für Ortsgruppen
•	 Ehrenamtsbescheinigungen

Alexander Seibold 
(Geschäftsführer)
alexander.seibold@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 552

•	 Ansprechpartner bei Fragen zu Zuschüssen, 
Satzung & Vereins- bzw. Steuerrecht

•	 Jugendfreizeitstätte Wolfhof 
•	 Förderverein Bund-Stift e.V.

Silvia Kaiser 
(Jugendbildungsreferentin)
silvia.kaiser@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 553

•	 Ressorts Bildung, Politik, Vernetzung &  
Verbandsentwicklung

•	 Schulungsreihen (POGS, Fit für´n Vorstand)
•	 Ansprechpartnerin für Fragen der Jugendarbeit 

(Jugendschutzgesetz etc.)
•	 Ideen für die Gruppenarbeit & - abende
•	 Badische Landjugendakademie

Laura Janz 
(Bildungsferentin Agrar)
laura.janz@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 550

•	 Ressorts Weinbau & Agrar
•	 AG Junger Bauern im BLHV
•	 Ansprechpartnerin für Jungwinzer/Jungbauern
•	 Organisation fachl. Veranstaltungen
•	 zuständig für die Grünen Berufe
•	 agrarische Projekte (TdoH, BWB...)

Christina Mikuletz  
(Öffentlichkeitsreferentin)
christina.mikuletz@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 556

•	 Ressort Öffentlichkeitsarbeit
•	 Medien- und Öffentlichkeitsarbeit

Anna Lina Hurst 
(Freiwilliges Soziales Jahr)
anna-lina.hurst@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 557

•	 unterstützt überall und alle

Die Geschäftsstelle unterstützt euch durch:
•	 Bescheinigungen für ehrenamtliche Tätigkeiten
•	 Hilfestellung bei der Beantragung von Zuschüssen
•	 Auskünfte über Versicherungen, Vereinsrecht, Satzung etc.
•	 Beratung für die Gruppenarbeit
•	 Seminare und Kurse auf Anfrage
•	 Ausleihe von Bildungsmaterial (Kuheuter, Buttonmaschine etc. )

Alex

Julia

Christina

Laura Silvi

Anna 
Lina
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Seit mehr als 100 Jahren sind wir im Dienst der Landwirtschaft und des ländlichen Raumes in  
Baden tätig. Für unsere Mitglieder und Kunden betreiben wir über 200 Standorte in Ihrer Nähe:  
Technik-Werkstätten, ZG Raiffeisen Märkte, ZG Raiffeisen Baustoffe sowie Energie- und Agrar- 
Niederlassungen.

AUF ALLEN FELDERN ZU HAUSE
Die ZG Raiffeisen – Ihr Partner in der Region
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#WIRLANDWIRTEN
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Update deinen Hof
und werde 

D A S  E R W A R T E T  E U C H :

Praxis-Tipps auf
wirlandwirten.de
Podcasts zum Monats-Thema,
Agrarbusiness und
Standpunkt-Check
Kurzinfos und Entertainment
auf Social Media


